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Tabellarischer Lebenslauf Günter Mosen 
 
Geboren am 10. November 1951 in Saffig, römisch-katholisch, ver-
heiratet, drei Kinder. 
 
1969 Abschluss Ausbildung zum Groß- und Außenhandelskauf-

mann 
1969 – 1970 Kaufmännischer Angestellter 
1970 – 1979  Verwaltungsmitarbeiter Barmherzige Brüder Saffig  
1979 – 1980 Personalleiter Barmherzige Brüder Saffig 
1981 – 1987 stellv. Verwaltungsdirektor Barmherzige Brüder Saffig und 

Verwaltungsdirektor des Schönfelderhofs in Zemmer 
1983 – 1995 Gründungs- und Vorstandsmitglied der Arbeitsgemein-

schaft Katholischer Einrichtungen der Behindertenhilfe in 
der Diözese Trier e. V. 

1987 – 1994 Verwaltungsdirektor Barmherzige Brüder Saffig 
1988 – 1999 Vorstandsmitglied des CDU-Ortsverbandes Plaidt 
seit 1989 Mitglied des Verbandsgemeinderates Pellenz und des 

Gemeinderates Plaidt sowie mehrerer Ausschüsse 
1990 – 1996 1. Vorsitzender des CDU-Ortsverbandes Plaidt und Vor-

standsmitglied des CDU-Gemeindeverbandes Pellenz 
1991 – 1997 Mitglied des Caritasrates des Diözesan-Caritasverbandes 

Trier 
1992 – 1996 stellv. Mitglied des Präsidiums der Bundesarbeitsgemein-

schaft Werkstätten für Behinderte e. V. 
1992 – 2001 Wahl zum 1. Vorsitzenden der Landesarbeitsgemeinschaft 

Werkstätten für Behinderte Reinland-Pfalz e. V. 
1992 – 2001 Mitglied des Landesbehindertenbeirates des Landes 

Rheinland-Pfalz 
1994 – 2004 Geschäftsführer des Barmherzige Brüder Trier e. V. für den 

Bereich Heime & Rehabilitationseinrichtungen 
seit 1995 Geschäftsführer der Barmherzige Brüder gGmbH, Bad 

Rilchingen 
1995 – 1999 Geschäftsführer des Altenheimes Kloster Maria vom Siege, 

Plaidt 

  

 
Günter Mosen  

 
Kurzvita  
Geschäftsführender Vorstand BBT e. V. 
Ressort 4: Soziale und berufliche Re-
habilitation, Psychiatrie und Altenhilfe 
Jahrgang 1951 I Groß- und Einzel-
handelskaufmann I seit 1970 in ver-
schiedenen Führungspositionen für den 
Barmherzige Brüder Trier e. V. tätig I  
Mitglied des Geschäftsführenden Vor-
standes seit 2004 I Vorsitzender der 
BAG:WfBM seit 2000. 
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1996 – 2000 Mitglied des Präsidiums der Bundesarbeitsgemeinschaft 
Werkstätten für Behinderte e.V. und stellv. Bundesvor-
sitzender 

1997 – 2006 Geschäftsführer des Alten- und Pflegeheimes St. Josefs-
stift, Trier 

2000 – 2002 stellv. Hauptgeschäftsführer des Barmherzige Brüder Trier 
e. V. 

seit 2000 Mitglied des Präsidiums der Bundesarbeitsgemeinschaft 
Werkstätten für Behinderte e. V. und Bundesvorsitzender 

seit 2001 kooperatives Mitglied des Vorstandes der LAG:WfB Rhein-
land-Pfalz e. V. 

seit 2001 ordentliches Mitglied des Beirates für die Rehabilitation der 
Behinderten beim Bundesministerium für Gesundheit und 
soziale Sicherung 

seit 2004 Geschäftsführender Vorstand des Barmherzige Brüder 
Trier e. V. für den Bereich: Soziale und berufliche Re-
habilitation, Psychiatrie und Altenhilfe 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Mit 31 Einrichtungen, Beteiligungs-
gesellschaften und Kooperationen, über  
8.000  Mitarbeitenden und ca. 800 Auszu-
bildenden in Rheinland-Pfalz, dem Saar-
land, Baden-Württemberg und Nordrhein-
Westfalen gehört der Barmherzige Brüder 
Trier e. V. zu den bedeutenden Trägern 
sozial-caritativer Dienste der Katholischen 
Kirche in Deutschland. 

 


